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344 Das Rote Kreuz.

Missionen ans dem Kriegsschauplatz, so-

weit sie sich unter das schweizerische

Rote Kreuz stellen, zukommen.

Die Höhe der zu gewährenden Unter-

stützungen wird sich nach den Mitteln
richten, die für die Sammlung fließen.

Die Unterstützung wird, je nach den

Bedürfnissen, bestehen: In der Nach-

sendung von Aerzten, Pflegepersonal
und Sanitätsmaterial. Sie geht direkt

an die Leiter der betreffenden Schweizer-
Missionen. Sendungen von Bargeld an

andere Instanzen sind ausgeschlossen.

Gaben, die zu einem bestimmten Zweck

gespendet werden, finden, soweit möglich,

entsprechende Verwendung. Die Ge-

schäftsleitnng des schweizerischen Roten

Kreuzes wird in Verbindung mit dem

Zentralsekrctariat in Bern mit der Aus-

führung dieser Beschlüsse beauftragt.

b) Ein Gesuch des waadtländischen Zweig-
Vereins, es möchte ihm gestattet werden,

die im Kanton Waadt gesammelten Bc-
träge direkt für die von Genf und Lau-
sänne ausgerüstete Ambulance nach Grie-
chenland zu verwenden, wird aus prin-
zipiellen Gründen abgelehnt.

2. Die Direktion genehmigt den Entwurf
eines Zirkulars an die Zweigvereine, in

welchem dieselben ersucht werden, auf die

immer noch auftretende mißbräuchliche Ver-

Wendung des Roten Kreuzes durch Unbe-

fugte ein wachsames Auge zu richten und

Fehlbare bei den kantonalen Justizbehörden

zur Anzeige zu bringen.
3. Die Direktion nimmt Mitteilungen über

die Rot-Kreuz-Propaganda im Tessin, die

Landesanöstellungs-Vorarbeiten und die

Schweizerdörfer in Süditalien entgegen.

î)sr làeiisrilctiL Kot-Krsu2-Cliekcir2t.

Wie unsere Leser wissen werden, ist durch die neue Sanitätsdienstordnung die Stelle
eines Rot-Kreuz-Etzefarztes geschaffen worden, der im Mobilisationsfalle die gesainte freiwillige
Hülfe unter sich hat und in Friedenszeit die Kontrolle über die Tätigkeit des Roten Kreuzes
ausübt. Als Rot-Krcuz-Chefarzt ist vom Bundesrat ernannt worden, Herr Oberst Dr. Bohny
in Basel; ihm ist zugeteilt worden: Major Dr. Jscher, Adjunkt des Zentralsekretärs vom
Roten Kreuz, in Bern.

Et?rsli6iplom.

Die Direktion der Internationalen Hygiene-Ausstellung in Dresden 1911 teilt uns mit,

daß sie dem Zentralsekretariat deS schweizerischen Roten Kreuzes in Bern für wissenschaftliche

Mitarbeit ein Ehrendiplom verliehen bat.

c

Aus 6ein Vereinzleben.

Ghur. Die Felddienstiibuiig der Militär- ^ Sonntag den 13. Sktober statt. Die Sektion Wartau

sanitätsvereine Elinr, Landquart und Wartnu in begrüßte die anrückenden Sektionen Landquart und

Azmoos sand, vom schönsten Wetter begünstigt, ^ Chnr und geleitete sie nach dem Schulhaus Azmoos,


	Der schweizerische Rot-Kreuz-Chefarzt

